
 



 



 
 

Pressetext  
 
„Mit Mozart unterwegs…“ 
 
 
Die beiden Pianistinnen Konstanze John und Helga Teßmann sind „Mit Mozart unterwegs…“. 
Nun werden sie auch bei uns Station machen, und zwar am… im… 
Wer viel unterwegs ist, schreibt auch viele Briefe. Mozart war bis zu seinem 22. Lebensjahr 
ständig unterwegs in Europa. Dann wurde Wien der Mittelpunkt seines Lebens. Wir finden 
ihn aber auch in Berlin, Frankfurt, Dresden oder Prag. 
Davon können Sie mehr erfahren, am….durch Helga Teßmann, die aus seinen Briefen 
plaudern wird. 
Konstanze John stellt diese einzelnen Lebensabschnitte in seinen Klaviersonaten dar – vom 
Anfang bis zum frühen Ende. 
Höhepunkte und besondere Leckerbissen werden 2 Sätze aus den Sonaten für Klavier zu 4 
Händen sein. Auch in diesem musikalisch-literarischen Salon möchten die beiden 
Künstlerinnen auf diese wunderbare Facette, die das Instrument noch mehr zum 
orchestralen Klangkörper macht, nicht verzichten. Freuen sie sich auf ein Mozartprogramm, 
dass auch Ihre Seele wärmen wird. 



 
Konstanze John 
 
wurde in Freiberg/Sachsen geboren und 
erhielt im Alter von acht Jahren ihren 
ersten Klavierunterricht. Bereits als 13-
jährige trat sie als Solistin mit Mozarts A-
Dur Klavierkonzert KV 488 im Berliner 
Konzerthaus auf. Zwischen 1987 und 1989 
gewann sie den Förderpreis des Liszt-
Wettbewerbes für Jugendliche in Weimar, 
außerdem 2 Goldmedaillen beim „Kleinen 
Robert-Schumann-Wettbewerb“ der Stadt 
Zwickau.  
Ihre musikalische Ausbildung absolvierte 
Konstanze John zunächst als Schülerin an 
den Spezialschulen für Musik in Halle/Saale 
und Dresden. Von 1992-1997 folgte ein 
Studium an der Musikhochschule in 
Mannheim bei Prof. Andreas Pistorius. 
Anschließend setzte die Pianistin bis 2001 
ihre Ausbildung an der Berliner Musik-
hochschule „Hanns Eisler“ bei Prof. Anne-
rose Schmidt fort. 
Konstanze John war zweifache 1.Preis-
trägerin des Klavier- und Duowettbewerbes 
der Wolfgang-Hofmann-Stiftung in 
Frankenthal/Pfalz sowie Trägerin des 
Förderpreises der Mozartgesellschaft Kur-
pfalz. 1997 zählte sie zum Gewinner-
ensemble des 5. Kammermusikwettbewer-
bes baden-württembergischer Musikhoch-
schulen. Neben Klavier-, Kammermusik-
abenden und Auftritten mit Orchestern 
spielte Konstanze John Rundfunk- und 
Fernsehaufnahmen bei SWR, SFB und ORB 
ein. 2007 war sie Stipendiatin des „Richard-
Wagner-Verbandes Mannheim Kurpfalz“. 
Mit besonderem Engagement widmete sich 
Konstanze John der Edition der Klavier-
werke Wolfgang Hofmanns. 
 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.konstanzejohn.de 
 
 

Helga Teßmann 
 
wurde in Annaberg/Erzgebirge geboren, 
begann mit 8 Jahren, Klavier zu spielen. 
Wegen einer TBC-Nachkriegserkrankung 
bestand zunächst keine Chance auf ein 
Klavierstudium, deshalb ließ sich Helga 
Teßmann nach dem Abitur zur Fachlehrerin 
für Mathematik und Musik ausbilden. In 
diesem Beruf arbeitete sie drei Jahre, bevor 
sie ein Fernstudium bei Prof. Dieter Brauer 
an der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 
in Berlin aufnahm. 
Seit 1967 ist Helga Teßmann freischaffend 
als Liedbegleiterin, Klavierpädagogin und 
Korrepetitorin tätig. Von 1971 bis 1981 
leitete sie das Chanson-Studio Berlin-  
Weißensee. Bereits zu dieser Zeit gestaltete 
sie musikalisch-literarische Programme mit 
verschiedenen Sängern und Schauspielern. 
Seit 1990 konzipiert sie selbständig 
Programme dieser Ausrichtung als Pianistin, 
Sprecherin und Dramaturgin. Sie hat sich 
inzwischen ein breites Repertoire an Solo-
abenden aus Texten und Musik  erarbeitet. 
    Die Zusammenarbeit mit der Pianistin 
Konstanze John begann 2006. Seitdem 
entstanden 7 gemeinsame Portraits über 
Mendelssohn, Schumann, Chopin, Liszt, Clara 
Wieck, Debussy und Wagner. 
Alljährliche Höhepunkte sind die stimmungs-
vollen Adventskonzerte in  erzgebirgischer 
Tradition. 
 
Zum Programm: 
Sie erleben eine musikalisch-literarische Ver- 
anstaltung, kein Klavierkonzert mit Mode-
ration, keine Lesung mit Klavierumrahmung. 
Musik und Literatur sind gleichberechtigt, 
bilden eine Einheit und formen zusammen 
ein vielschichtiges Bild der im Fokus stehen-
den Persönlichkeit. 
 
Bei Kontaktaufnahme gilt die folgende 
Telefonnummer: 038791-2351 
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Programm 
 
Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) 
 
Sonate B-Dur KV 358 zu 4 Händen 
1.Satz: Allegro 
 
 Die Persönlichkeit Mozart 
 
Sonate Es-Dur KV 282 
1.Satz: Adagio 
 
 In der Postkutsche durch halb Europa 
 
Sonate a-Moll KV 310 
1.Satz: Allegro maestoso   

 
 Die große Reise nach Paris 
 
Sonate C-Dur  KV 330  
1.Satz: Allegro moderato 

 
 Tod der Mutter 
 
2.Satz: Andante cantabile 
 
 Über Salzburg nach Wien 
 
Sonate A-Dur KV 331  
1.Satz. Andante grazioso 
 
 
********Pause******** 

 
 
Sonate F-Dur KV 497 zu 4 Händen 
2.Satz: Andante 
 
 Beethoven: sein Verehrer 
 Haydn: sein Freund 
 
Sonate c-Moll KV 457 
3.Satz: Allegro assai 
 
 Die Hochzeit  
 
Sonate C-Dur KV 545  
1.Satz: Allegro 
 
 Auf nach Prag, 
 Dresden, Berlin, Frankfurt  
 
Sonate D-Dur KV 576  
1.Satz: Allegro 
 
 Der Tod – Schlüssel zur Glückseligkeit 
 
Sonate B-Dur KV 570  
2.Satz: Adagio 
 
 
 
 
 
 
Änderungen vorbehalten! 


